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Frau Kemfert ist eine der größten Lobbyistinnen Deutschlands 
- Von:]ohannes]unkers, 

RecJdinghausen 
- Betr.: Bericht" Kohle­

ausstieg bis 2030" 
- vom 16. November 

"Deutschlands Klimaziele 
scheitern an der Kohleverstro­
mung", so Energieexpertin 
Claudia Kemfert. Nur "das Kli­
mall gibt es in der Natur nicht 
und Klimaziele entstanden am 
Schreibtisch oder Computer. 
Sonne, Regen Hitze, Sturm: 
Diese Wecnsel von Tempera­
tur und Witterung entstehen 
durch physikalische Prozesse 
und sind der Steuerung durch 
den Menschen entzogen. ( ... ) 

Wer das Klima als ein der 
Natur unbekanntes Rechen­
konstrukt schützen wollte, der 
müsste zuerst Einfluss auf das 
Wetter nehmen, es sich unter­
tan machen. Jürgen Trittin 

\ 

(Grüne) sagte: "Wir sind in ei­
ner Zeit, wo wir den Tempera­
turanstieg gerade noch mana­
gen könnten. tf So müsste "er" 
doch dem Wetter befehlen 
können, was es tun und zu 
lassen hätte ... Doch dann wä­
re das Vorhaben "Klima­
schutz" völlig überflüssig. ( ... ) 

Der realisierte Temperatur­
stillstand der letzten 18 jahre 
pendelt nur noch minimal um 
ein mittleres Niveau, obwohl 
wir einen Anstieg von C02 in 
dieser Zeit von 30ppm auf 
400ppm zu verzeichnen ha­
ben. 

Ursächlich bleibt parallel der 
Rückgang der Sonnenaktivitä­
ten, das heißt, dass es im Wi­
derspruch zum angeblich do­
minierenden CO2-Einfluss auf 
den Klimawandel steht. Die 
Sonnenaktivität korrel iert mit 
der Erdtemperatur. 

Hardliner Dr. joachim 
Schellnhuber und Prof. Stefan 
Rahmstorf (Potsdamer Institut 
für Klimaforschung) wider­
sprechen diesen wissenschaft­
lichen Erkenntnissen und be­
harren weiter auf den von 
Menschen verursachten Treib­
hausgas-Emissionen, jedoch 
ausschließlich mit einem Re­
chenmodell und den selbst 
eingegebenen Parametern 
(andere wissenschaftliche Er­
kenntnisse schließen sie wei­
testgehend aus). ( ... ) 

In einem Sondergutachten 
hat der Sachverständigenrat 
für Umweltfragen Deutsch­
land (SRU) aktuell eine Quote 
für Elektroautos empfohlen so­
wie höhere Steuern für Diesel. 

Verschwiegen wird, dass es 
für die erforderlichen Batterien 
weltweit eine riesige Nachfra­
ge nach Kobalt und Lithium 

gibt und Deutschland auf die­
se Importe angewiesen ist, 
insbesondere aus China und 
Afrika. 

Eines dieser Mitglieder des 
SRU ist Prof. Claudia Kemfert 
(Deutsches Institut für Wirt­
schaftsforschung). Frau Kem­
fert ist eine der größten Lob­
byistinnen Deutschlands und 
gerne gesehner Gast im "Club 
of Rome". Voll mitglieder die­
ser Gruppe sind auch Mojib 
Latif und Prof. Hans joachim 
Schellnhuber (PIK). Sie alle 
streben eine neue Weltord­
nung an, auf der Suche nach 
einem gemeinsamen Feind: 
die globale Erwärmung, Was­
serknappheit und Hungersnö­
te. Alles dies wird durch den 
Menschen verursacht, be­
haupten sie. Der wahre Feind 
ist also die Menschheit selbst­
und nicht das Klima? 
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